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2018: Rückblick auf ein bewegtes Jahr
Das zurückliegende Jahr war für die 
Kirchgemeinden Dättlikon und Pfun-
gen ein farbenfrohes, bewegtes Jahr. 
Es war geprägt von Veränderungen, 
Neuanfängen und einem regen Ge-
meindeleben.

Neue Gesichter

Im Mai trat Pfarrerin Simone Keller 
ihre Stelle als Pfarrstellvertreterin 
an. Das Ehepaar Keller verbindet 
nun die beiden Kirchgemeinden 
Dättlikon und Pfungen durch die ge-
meinsame Arbeit und Planung. Es ist 
eine Verbindung, welche die beiden 
Kirchgemeinden seit langem suchen 
und auch in Zukunft verstärkt pflegen 
möchten.

Per 1. Juli nahmen in den beiden 
Kirchgemeinden die neu gewählten 
Mitglieder der Kirchenpflegen ihre 
Arbeit auf. Man darf sicher mit Freu-
de und auch Erleichterung feststel-
len, dass alle Ressorts wieder be-
setzt werden konnten, was sogar in 
grösseren Kirchgemeinden teilweise 
nicht der Fall ist. Mit dem Amtswech-
sel im Sommer und der Neueinfüh-
rung des neuen Rechnungsmodells 
HRM2 konnten die frisch Gewählten 
von allem Anfang an unter Beweis 
stellen, dass sie auch hohen zeit-
lichen und komplexen inhaltlichen 
Anforderungen bestens gewachsen 
sind.

Mit dem Rücktritt von Sigristin 
Yordanka Jaschke in Pfungen nach 
nur wenigen Monaten im Amt hat-
te niemand gerechnet, obwohl die 
Übernahme des Restaurants Löwen 
in Neftenbach allseits als Grund für 
den Wechsel respektiert wurde. Die 
Kirchenpflege nutzte die neue per-
sonelle Herausforderung für eine 
Strukturbereinigung: Die Reini-
gungsarbeiten in der Kirche wurden 
vom Sigristenamt abgekoppelt und 

von der Pfungemerin Barbara Wahl 
übernommen, den Sigristendienst 
wird sich zukünftig ein Team teilen. 

Gemeinsam ist die Devise

Während der Religionsunterricht 
bereits seit Jahren gemeinsam von 
beiden Kirchgemeinden organisiert 
wird, haben Pfungen und Dättlikon 
2018 die Zusammenarbeit bei der 
Konfirmandenarbeit, bei den Gottes-
diensten und bei der Sekretariatsar-
beit intensiviert. Im 2018 wurden 14 
Jugendliche konfirmiert. Der aktuelle 
Jahrgang arbeitet erstmalig auf der 
Basis eines von beiden Kirchenpfle-
gen verabschiedeten Konf-Konzep-
tes. Das auf Interessen und Situa-
tion der Jugendlichen abgestimmte 
Modell bietet neben verschiedenen 
Unterrichtsformen auch Konflager, 
Ausflüge, ein Praktikum in der Kirch-
gemeinde und diverse mitgestaltete 
Gottesdienste. Das neue Modell zielt 
zudem darauf ab, einen lebendigen 
Kontakt zwischen Kirchgemeinde 
und Konfirmierten auch über die 
Konfirmation hinaus zu erhalten.

Vermehrt feierten Dättlikon und 
Pfungen gemeinsame Gottesdiens-
te: Bewährte Anlässe wie der Oster-
frühgottesdienst, der Ferien-, Holen-

wies- und Badigottesdienst wurden 
für beide Gemeinden ausgeschrie-
ben und rege besucht. Dabei zeig-
te es sich, dass Entfernungen und 
Transportfragen weniger gewichtet 
wurden als lebendige und anspre-
chende Gottesdienstformen. 

Auch im Bereich der Sekretariats-
arbeiten beschreiten Dättlikon und 
Pfungen seit 2018 gemeinsame 
Wege: Tanja Nachbur erledigt in ge-
wohnt zuverlässiger und speditiver 
Art die anstehenden administrativen 
Arbeiten für beide Kirchgemeinden. 
Das spart nicht nur finanzielle und 
personelle Mittel, es vereinfacht 
auch Organisation und Kommunika-
tion zwischen den Gemeinden.

Besonderes Anlässe

Zwei Anlässe der besonderen Art 
stechen aus den Aktivitäten des 
Jahres 2018 heraus: Im Oktober 
füllte ein ansprechendes und heite-
res Konzert mit Zürcher Solisten die 
Pfungemer Kirche bis auf den letz-
ten Platz.  Kiyomi Higaki am Klavier 
und Hisako Kikuchi als Organisatorin 
hatten einen musikalischen Blumen-
strauss zusammengestellt mit Wer-
ken von Mozart, Haydn, Beethoven, 
Schubert, Lehar und Puccini.

In Dättlikon weckte eine Ausstellung 
mit über 100 unterschiedlichsten 
Krippen aus aller Welt in Pfarrhaus 
und Chilechäller das Interesse von 
über 200 Personen. 
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Reformierte Kirche Pfungen

«Weihnachts-Fiire mit de Chliine» 
und Verabschiedungen
Mit einer Weihnachtsgeschichte der ganz besonderen Art 
verabschiedeten sich Tanja Schriber, Susanne Häne und 
Tamara Schmocker nach 6-jähriger Mitwirkung aus dem 
«Fiire mit de Chliine»-Team. Anstelle eines Bilderbuches 
erzählte Pfr. Johannes Keller die Weihnachtsgeschichte 
mit Playmobil-Krippenfiguren. Unsere kleinsten Kirchen-
besucher lauschten gespannt der Geschichte und halfen 
tatkräftig mit, die Figuren durch den Sand zu bewegen. 

Damit auch die Mamis und Papis in den Kirchenbänken 
das Krippenspiel mitverfolgen konnten, wurde die Insze-
nierung mit einer Kamera direkt auf die Leinwand proji-
ziert. Eine gelungene, technische Premiere, die die weih-
nachtliche Stimmung noch mehr hervorhob und das letzte 
«Fiire mit de Chliine» für dieses Jahr zu einem gelunge-
nen Abschluss für das scheidende Leiterteam machte. 
So wurden die bisherigen Macherinnen auch mit dankba-
ren Worten von Seiten der Kirchenpflege verabschiedet, 
welche durch die Ressortverantwortliche Julia Bothmann 
vertreten war. Rührend waren auch der herzliche Applaus 
und die lieben Geschenke der Eltern und Kinder zum Ab-
schied. Ein grosses Dankeschön geht auch an Martin Rif-
felmacher, Andrea Brägger, Karin Büsser und Susanne Bi-
schof, welche das «Fiire mit de Chliine» im neuen Jahr als 
Viererteam zusammen mit den Pfarrpersonen weiterfüh-
ren und am 29. März 2019 ihre Premiere feiern werden. 

Tamara Schmocker, Kirchenpflege Pfungen

Erneuerung der Audioanlage in der 
reformierten Kirche Pfungen
Seit längerer Zeit erfüllte die bestehende Audioanlage in 
der Kirche nicht mehr die notwendigen Bedürfnisse für 
Gottesdienste und Veranstaltungen. Besucherinnen und 
Besucher klagten über die schlechte Akustik der Laut-
sprecher, Mikrofone fielen aus und Hörbeeinträchtigte be-
schwerten sich über Störungen und Ausfälle der Indukti-
onsschleife. Die Einstellungen durch Sigrist, Pfarrer oder 
Kirchenpflege vor Veranstaltungen erreichten lediglich ei-
nen bestmöglichen Kompromiss. 

Die Kirchenpflege bildete im Sommer 2018 eine Arbeits-
gruppe, die sich intensiv mit dem Thema befasste. Es wur-
den drei neutrale Anbieter eingeladen, um den Zustand 
unserer Anlage zu prüfen und uns Vorschläge/Angebote 
zu unterbreiten. Die Überprüfung ergab, dass es wenig 
Sinn macht, die bestehende Anlage anzupassen oder zu 
reparieren, da zu viele Teile ausgewechselt werden müss-
ten. Alle drei Offerten wurden von der Arbeitsgruppe ge-
prüft und verglichen. Um möglichst genaue und detaillierte 
Angebote zu erhalten, wurden die Firmen erneut vorgela-
den, um vor Ort die Offerten zu spezifizieren. Dabei konn-
te bei zwei von drei Anbietern der Kostenvoranschlag um 
jeweils einen Drittel gesenkt werden.

Nach Beratung und mehrfacher Prüfung entschied sich 
die Kirchenpflege für die g+m elektronik ag. Diese Firma 
bietet das beste Preis-/Leistungsverhältnis für eine voll-
umfängliche Erneuerung der Audioanlage in der Kirche 
unter Einbezug einzelner bestehender Teile, die weiter 
genutzt werden können.

Wir freuen uns, dass die neue Anlage noch diesen Winter 
installiert wird. Geplant ist die Fertigstellung auf Ende Fe-
bruar 2019. Stellen Sie bei Ihrem Gottesdienstbesuch sel-
ber fest, wie sich die Akustik in der Kirche verbessert hat. 

Eveline Schweingruber, Kirchenpflege Pfungen
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Gemeinsam Kino geniessen... 

Teilrevision als Bremsklotz

Die im Herbst von den Zürcher Stimmberechtigten mit 
grossem Mehr angenommene Teilrevision der Kirchen-
ordnung offenbart sich für Dättlikon und Pfungen als Fu-
sionsbremsklotz: Während Dättlikon garantierte 50 Stel-
lenprozente in Zukunft halten kann, wird die Pfarrstelle in 
Pfungen in einem ersten Schritt 2020 bis 2024 auf 80 %, 
danach auf 60 % reduziert. Im Fall einer Fusion würde 
die neue Gesamtstelle nur noch 70 Stellenprozente um-
fassen.

Ein Bremsklotz als Chance

Diese überraschend veränderte Situation sehen die Kir-
chenpflegen als Herausforderung, neue und intensivierte 
Wege bei Organisation und Zusammenarbeit zu gehen. 
Solche Wege bieten immer auch die Möglichkeit, ausge-
tretene Pfade zu verlassen, und mit neuen Formen des 
Gemeindelebens und der Kommunikation bislang wenig 
erreichte Gemeindemitglieder anzusprechen. Um dies 
umzusetzen, haben die Kirchenpflegen anlässlich ihrer 
Retraiten für die kommende Legislaturperiode die wich-
tigsten Ziele und Strategien skizziert.

Das zurückliegende Jahr 2018 war für die Kirchgemein-
den Dättlikon und Pfungen ein bewegtes Jahr, geprägt 
von Veränderungen und zahlreichen Farbtupfern. Das Zu-
rückliegende weckt Vorfreude auf das, was vor uns liegt: 
Ein lebendiges und farbenfrohes 2019!

Tanja Klingler, Präsidentin Kirchenpflege Dättlikon und 
Peter Weskamp, Präsident Kirchenpflege Pfungen

Fortsetzung Titelseite

Reformierte Kirche Dättlikon

... am Mittwoch, 30. Januar, nachmittags in Winterthur. 
Die genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben. Profitie-
ren Sie vom Fahrdienst und dem gemeinsamen Kino Er-
lebnis.

Zwingli der Reformator

Story: «Der 35-jähri-
ge Priester Huldrych 
Zwingli ist bekannt 
als flammender Red-
ner mit visionären 
Ideen. 1519 kommt 
er mit einer gro-
ssen Mission nach 
Zürich: Er will die 
Angstherrschaft der 
katholischen Kir-
che beenden und etwas schaffen, an das die Menschen 
wieder glauben können. Zwingli ist überzeugt, dass sich 
die Welt verändert, wenn alle Menschen die Bibel selber 
lesen, statt Anweisungen von der Kanzel zu hören. Also 
macht er sich mit seinen Gefährten daran, das gigantische 
Werk auf Deutsch zu übersetzen und neu zu interpretie-
ren – Visionen, die in den folgenden Jahrhunderten das 
Christentum fundamental verändern werden! Als sich der 
charismatische Pfarrer in seine attraktive Nachbarin Anna 
verliebt, realisiert er, dass es nicht reicht, nur die Kirche 
zu erneuern: die ganze Gesellschaft muss verändert wer-
den, damit er seine Liebe leben kann. Schliesslich wird 
die Heirat zwischen Anna und Zwingli – bisher Priestern 
verboten – zur ersten grossen Provokation, und die Ab-
schaffung des Zölibats zu einem wichtigen Pfeiler seines 
Reformprojektes. Die Ideen des getriebenen Reformators 
haben innert weniger Jahren durchschlagenden Erfolg 
und entflammen beinahe einen Bürgerkrieg. Gleichzeitig 
entbrennt im inneren Zirkel der Bewegung ein Kampf um 
Macht und Deutungshoheit. Wie radikal sollen die Verän-
derungen sein? Wie schnell müssen alte Gewohnheiten 
abgeschafft werden? Zwingli, der Pragmatiker, wird fast 
zerrissen im Kampf mit den immer stärker werdenden 
Gegnern von innen und aussen. Als die Reformation ins 
Stocken gerät und sich die katholischen Kräfte internati-
onal zu formieren beginnen, wird Zwingli vor schwierige 
Entscheidungen gestellt. Wie weit muss er gehen, um sei-
ne Ideen zu retten? Ist er am Ende bereit, für die Reforma-
tion zu sterben und seine Liebe dafür zu opfern?» (Story-
Text: Präsentationsdossier C-Films AG, Zürich)

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Kinobesuch! 

Kirchenpflege Dättlikon

Andrea Hablützel nimmt gerne Anmeldungen entgegen: 
Tel. 052 315 37 03.
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Reformierte Kirche Pfungen

Sonntag, 27. Januar 2019
10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Johannes Keller

Sonntag, 3. Februar 2019
9.30 Uhr
Gottesdienst in Dättlikon
Pfrn. Simone Keller
Fahrdienst: Susanne Häne, 
Tel. 079 394 91 69

Sonntag, 10. Februar 2019
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Johannes Keller

Sonntag, 17. Februar 2019
9.30 Uhr
Gottesdienst in Dättlikon
Pfrn. Simone Keller
Fahrdienst: Susanne Häne, 
Tel. 079 394 91 69

Sonntag, 24. Februar 2019
10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jürgen Terdenge

Reformierte Kirche Dättlikon

Gottesdienste Für die Jungen
Sonntag, 27. Januar 2019
9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Simone Keller 
anschliessend Chilekafi

Sonntag, 3. Februar 2019
9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Simone Keller
anschliessend Chilekafi

Sonntag, 10. Februar 2019
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
in Pfungen
Pfr. Johannes Keller
Fahrdienst: Tanja Klingler, 
Tel. 052 315 54 59

Sonntag, 17. Februar 2019
9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Simone Keller
anschliessend Chilekafi

Sonntag, 24. Februar 2019
10.00 Uhr
Gottesdienst in Pfungen
Pfr. Jürgen Terdenge
Fahrdienst: Tanja Klingler, 
Tel. 052 315 54 59

Gottesdienste

Pfarramt
Pfrn. Simone Keller
Tel. 052 315 15 66 oder
Tel. 079 228 47 27
simone.keller@zh.ref.ch

Für die Jungen

Pfarramt
Pfr. Johannes Keller
Tel. 052 315 14 30 oder
Tel. 079 462 46 94
johannes.keller@zh.ref.ch

Weitere Informationen: 
www.ref-pfungen.ch

Minichile
Mittwoch, 20. Februar 
12.00 – 15.00 Uhr 
Chilechäller, Dättlikon

Kinobesuch 
«Zwingli»-Film
Mittwoch, 30. Januar
nachmittags
Anmeldung bei:
Andrea Hablützel, 
Tel. 052 315 37 03

Für die Erwachsenen

Club 4
Mittwoch, 20. Februar
15.00 – 18.00 Uhr
Chilechäller, Dättlikon

Club 4
Mittwoch, 20. Februar
15.00 – 18.00 Uhr
Chilechäller, Dättlikon

Zu Neujahr

Will das Glück nach seinem Sinn 
Dir was Gutes schenken, 
Sage Dank und nimm es hin 
Ohne viel Bedenken.
 
Jede Gabe sei begrüsst, 
Doch vor allen Dingen: 
Das, worum du dich bemühst, 
Möge dir gelingen.
 
Wilhelm Busch (1832 - 1908), 
deutscher Zeichner, Maler 
und Schriftsteller
 
Quelle: Busch, Gedichte. Schein und Sein, 1909
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